
Pressemitteilung des Ärztenetzes Hamburg  
 
Das Ärztenetz Hamburg Nordwest heißt 
jetzt: Ärztenetz Hamburg 
 
Der neue Name trägt dem Wachstum und der 
zunehmenden Bedeutung des Verbundes 
niedergelassener Ärzte Rechnung. 
 

Das Ärztenetz Hamburg Nordwest wächst. Immer mehr 
niedergelassene Hamburger Ärzte erkennen die Vorteile 
der Kooperation und treten dem Ärztenetz Hamburg 
Nordwest bei. Das Wachstum drückt sich auch in einem 
neuen Namen aus: Ärztenetz Hamburg. 
 
Dr. Bruno Schmolke vom Ärztenetz Hamburg: „Die rasch 
wachsende Anzahl unserer Mitglieder zeigt uns, welches 
Potential in der Netzbildung steckt und wie groß der 
Bedarf der freiberuflich tätigen Ärzte ist, in einer 
Netzstruktur zu kooperieren.“  
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Was die Ärzte wollen 
 
Die niedergelassenen Ärzte erkennen immer mehr, dass 
sie als Einzelkämpfer wenig Chancen gegen 
gewinnorientierte Kapitalgesellschaften (Medizinische 
Versorgungszentren) und Klinikkonzerne haben. „Um 
Ihre Freiberuflichkeit und Selbstständigkeit zu erhalten, 
schließen sie sich daher Verbänden wie dem Ärztenetz 
Hamburg an“, führt Dr. Bruno Schmolke aus. „ Die Ärzte 
fühlen sich durch den Zusammenschluss gestärkt, ohne 
dass Einfluss auf ihre Praxis selbst genommen wird.“ 
 
Ziele des Ärztenetzes 
 
Das wesentliche Ziel des Ärztenetzes ist Förderung und  
Erhalt der freiberuflich in eigener Praxis tätigen Ärzte. 
Diese bürgen persönlich für eine patientenorientierte, 
verantwortungsvolle Versorgung. 
Individuelle Betreuung und ein gesundes Arzt-Patienten-
Verhältnis sind durch die Gründung vorrangig 
gewinnorientierter Medizinischer Versorgungszentren 
(MVZ) seitens der Krankenhäuser oder durch 
branchenfremde Finanzinvestoren bedroht. Arztsitze 
werden in großem Umfang aufgekauft, oft in anderen 
Stadtteilen zusammengelegt und mit angestellten Ärzten 
besetzt.  
Mit der Finanzkraft der Investoren können die 
niedergelassenen Ärzte nicht konkurrieren, was zu einem 
spürbaren Rückgang der Praxissitze in der Stadt führt. In 
Hamburg entgegen dem bundesweiten Trend sinkende 
Honorare erschweren die Tätigkeit zusätzlich.  
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Das Ärztenetz stärkt die niedergelassenen Ärzte durch 
innovative Versorgungsformen, wie Direktverträgen zur 
besseren Patientenversorgung mit Krankenkassen unter 
Einbeziehung von Krankenhäusern und anderen 
medizinischen Dienstleistern.  
„Die gut strukturierten Behandlungspfade sind ein 
wichtiges Qualitätskriterium, an dem sich die Ärzte des 
Ärztenetzes messen lassen können und die jedem 
Vergleich mit großen MVZ standhalten“, unterstreicht der 
Vorstandsvorsitzende des Ärztenetz Hamburg Dr. Hans-
Jürgen Juhl. 
Desweiteren ermöglicht das Ärztenetz die schnelle 
Terminvergabe in dringenden Fällen über eine 
internetgestützte virtuelle Rezeption, aber auch  
Unterstützung bei Qualitätsmanagement, 
sicherheitstechnischer und juristischer Betreuung. 
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Zukunftsaufgabe des Ärztenetzes 
 
„Wichtig ist uns, die Ärzte unseres Netzes regelmäßig 
über den Mehrwert der Netzzugehörigkeit zu informieren 
und darüber zu motivieren. Wir möchten uns aktiv an 
existenzsichernden Maßnahmen beteiligen und Einfluss 
auf den Bestand und die Entwicklung niedergelassener 
freier Ärzte in Hamburg nehmen, “ erklärt Dr. Hans-
Jürgen Juhl. „Jeder Arzt im Ärztenetz bleibt sein eigener 
Herr,“ betont Dr. Juhl. 
 
Bewährt hat sich auch die Gründung von lokalen 
Gesundheitszentren, die eine alle Fachbereiche 
umfassende Versorgung der Patienten sicherstellt. Nach 
Eidelstedt, Stellingen, Othmarschen, Blankenese und 
Lokstedt markiert das neue Gesundheitszentrum Hamburg 
City nun die Ausweitung dieser erfolgreichen 
Zusammenarbeit auf das ganze Hamburger Stadtgebiet.  
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